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SCH E INWIDE RSTAN DSPRU FE R
8OO Hz o,3 a...1Ma

Eigenschoften

Scheinwiderslondsmessung

Meßbereich
'l2foch 

u nterteilt

Feh lergrenzen

) Bestellnu mmer BN 3540

0,3 a...1 Mo

0,3. . .1 /3/10/30/ 100/300 0
I /3/l0/30/100i 1000 kf2

15% 10,05 o bei 0,3 o...300 ko
tl0% bei 0,3...1 Mo

800 Hz !2o/o

mqx. 3,6 mVA

Meßfrequenz

Belostung des Prüflings

Gleichstrom-Widerslondsmessung

Meßbereich

3foch unterteilt

Meßsponnung om Prüfling

800 Hz-Generotor. Dos Gercit konn oucn qrs

Klirrfoktor

lnnenwiderslond

Sonstige Dolen

Nelzonschluß

Abmessungen

Gewicht

. 0,3 a...'l Me

. 0,3...100 f2/ r0 ka/l Mo

. mox. 0,4 /0,4 / 9 Y

Wechselsponnungsquelle verwendet werden,

. etwo 20

. mox.600 Q

115 / 125 / 220 / 235 V, 47 ...63 Hz (25 VA)

286 x227 x 226 mm (R&S-Normkosten Größe 35)

8,5 ks
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SCHEINWIDERSTANDSPRUFER RSP

Au{goben und Anwendung

Der Scheinwiderstondsprüfer RSP dient zum Messen von Scheinwiderstcinden im Tonfrequenzgebiet. Für

olle Arbeiten in diesem Frequenzgebiel, gleichgültig, ob es sich um die Entwicklung, Fertigung oder lnstond-
selzung hondell, ist ein Scheinwiderstondsprüfer unentbehrlich, do er höufig umstöndliche Messungen mil
Meßbrücken erseizt und sich ols direkt zeigendes Meßgercit besonders gut für Reihenmessungen eignel.
Die Proxis hol gezeigt, doß fosl immer porollel mit einer Scheinwiderslondsmessung die Bestimmung des

Gleichslromwiderslo ndes des betreffenden Meßobjekfes erwünschl ist. Diesem Bedürfnis isl Rechnung

gelrogen durch die zusölzliche Möglichkeit der Messung mit Gleichstrom. Hierdurch wird dos Verwen-
dungsgebiet des Geröts bedeuiend erweiterl. lm übrigen besitzt der Scheinwid erstq n ds prüfe r RSP einen

bemerkenswert großen und gut unterleillen Meßbereich, Er gestollel beispielsweise sowohl die Messung

von hochohmigen Eingongs- und Ausgongsüberlrogern ols ouch niederohmigen Loulsprecher-Schwing-

spulen. Sehr vorteilhoft ist der RSP für den Uberlrogungslechniker, der domit den Widerstond verschieden-

orliger Louisprecherkombinolionen und gonze Wiederg o beon logen messen kqnn.

Die ein{qche Bedienungsweise gestotlet ouch die Benülzung durch ungeschulte Krdfte. Außer zur Wider-
slondsmessung konn dos Geröt ouch crls 800 Hz-Generofor verwendet werden.

Arbeifsweise und Au{bou

Der Scheinwiderstondsprüfer orbeitet noch dem Prinzip der Slrommessung on gegebener Sponnung. Mit
einem eingebouten Regelwiderstond konn jederzeil die Meßsponnung quf den Sollwert eingeslelll werden.
Dqdurch wird der Sirom durch dos Meßobjekt ein Moß für den Scheinwlderstond des Prüflings. Durch den
geringen Innenwiderstond des Generotors und des Strommessers wird eine gute Genouigkeit bei belie-

bigem Phosenwinkel zwischen Strom und Sponnung om Prüfling erreicht.

Die große Zqhl der Meßbereiche gestottet es immer, on einem weit geteilien Skolenbogen dos Meßergeb-
nis obzulesen, so doß die Genouigkeit des Meßgerötes ohne Mühe ouch ousgenulzl werden konn. Die

Umscholiung der Meßbereiche erfolgt durch Umscholtung des Eingongs on Anzopfungen eines obgeslimm-
ien Resononzüberlrogers, der den Scheinwiderslond des Prüflings in geeigneler Weise in den Meßkreis

überselzl. Bei der Messung mil Gleichsponnung wird die Meßsponnung umgescholtet.

Dos Gercit ist klein und hondlich und in ein {esles Stohlblechgehciuse mit Trogegriff eingebout. Beim Trons-

port wird die Frontplotte mit Inslrumenl und Bedienungsteilen durch den zugehörigen Deckel geschützt.

Röhrenbestückung: EF 80

Prinzipscholtbild des Scheinwiderslondsprüfers Type RSP für die Beiriebsort Scheinwidersiondsmessung

Änderungen, insbesondere solche, die durch den lechnischen Forischrirr bedingi siid, vorbeholien!
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